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Im 2018 durch die vier Stammvereine VfB 09 Pößneck, TSV 1860 Ranis, TSV 1898 
Oppurg und TSV Germania Krölpa gegründeten Jugendfußballclub Saale-Orla 
sind Kinder im Alter vom 4.-19. Lebensjahr aktiv. Der Verein verfügt über fünf 
Naturrasen-Großfeldplätze, eine Dreifelderhalle, einen Großfeld-
Kunstrasenplatz und drei kleinere Trainingshallen.  
 
Die Bündelung der Sportanlagen, Spieler und ehrenamtlichen Mitarbeiter aus 
den Stammvereinen bietet die optimale Grundlage für eine hochwertige und 
durchdachte sportliche Ausbildung. Der Aufnahme weiterer Spieler und 
Übungsleiter steht der Verein offen gegenüber. 
 
 
 
Das Konzept des JFC verfolgt das Interesse, Nachwuchssportler im Saale-Orla-
Kreis und darüber hinaus zu fördern und fordern. Die Basis unseres Clubs muss 
sein, die Region dadurch zu stärken, dass wir mitwirken, die Identifikation der 
Spieler mit Ihrer Heimat auch über die Volljährigkeit hinaus zu gewährlisten und 
die Leistungsbereitschaft junger Menschen wieder anzuheben. 
 
 
Wir sehen UNS als Sportverein in der Rolle des zuverlässigen Partners, welcher 
Kindern die Möglichkeit gibt sich selbst zu verwirklichen, aber auch von klein auf 
bei der Vermittlung von wichtigen Werten der Erziehung als Unterstützer der 
Eltern und Bildungseinrichtungen mitwirkt.  
 
 
 
 
 
 



DAFÜR steht der JFC!  
 

           TRAN S PARENZ 
   AKZEPT A NZ 
     VERTR A UEN 

          L EIDENSCHAFT 
       EHRG E IZ 

 
          O FFENHEIT 
          R ESPEKT 

   L EISTUNGSBEREITSCHAFT 
            LERNBEREITSCH A FT 

 
 
 

Für den JFC sind die Trainer, Funktionäre und Betreuer maßgebende 
Multiplikatoren zum Erreichen der Ziele. Der Wille, neue Reize zu setzen und in 
der Entwicklung nicht zu stagnieren, muss vom Ausbilder vorgelebt werden. Nur 
wer als Vorbild wahrgenommen wird, kann es schaffen, wichtige soziale und 
sportliche Aspekte zu vermitteln.  
 
Während der Arbeit mit den Kindern dürfen Interessen, Alter und körperliche 
Entwicklung nie außer Acht gelassen werden und die darauf abgestimmte 
Ausbildung nach DFB-, NOFV und TFV-Richtlinien besitzt in Ihrer Umsetzung 
durch die fachlich qualifizierten Übungsleiter höchste Priorität. 
 
 
Das kostbarste Gut im Verein ist das Kind.  
Die Vermittlung von Freude an Bewegung und die Hilfe beim Erreichen der 
individuellen sportlichen und beruflichen Ziele durch langjährige Begleitung der 
Jungathleten sind in den Überzeugungen der Vorstände und 
Mannschaftsverantwortlichen fest verankert. Jedes Kind ist einzigartig – die 
Chancengleichheit jedoch, sich bestmöglich zu entwickeln, muss jedem Sportler 
durch das Umfeld des Vereins jederzeit gegeben sein.  
 
 
 
 



UNSERE ZIELE      

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



NACHHALTIG  
 

Eine nachhaltige Ausbildung der Talente, welche eine langjährige Bindung zum 
Fußball mit sich bringt soll durch lizensierte Übungsleiter geschaffen werden. 
Über den Sport hinaus möchten wir wichtige soziale Werte wie Teamfähigkeit, 
Ehrgeiz, Respekt und Disziplin beim Heranwachsen der jungen Sportler in deren 
Erziehung etablieren. 
 

 
 
REGIONAL 
 
Der JFC möchte erster und zentraler Anlaufpunkt der Region für die 
fußballerische Aktivität werden. 
 

 
 
 KOOPERATIV  
 
Durch die angestrebte lange Zusammenarbeit mit den Kindern formulieren wir 
das Ziel, wichtiger Partner für Kindergärten, Schulen und Unternehmen zu 
werden. Wir sehen den Verein selbst als Begleiter und Helfer unserer 
Wettkämpfer. Die Idealvorstellung ist hierbei, die Sportler aus dem Kindergarten 
in den Verein „abzuholen“ und nach Ende der aktiven Laufbahn in unserem Club 
nicht nur sportlich die passende Männermannschaft zu vermitteln, sondern auch 
den beruflichen Weg zu ebnen und die Jugendlichen in die Hände von 
Ausbildungsunternehmen zu übergeben.    
 

 
 
EFFEKTIV   
 
Um Kosten und Aufwand zu sparen, müssen die vorhandenen Sportstätten 
weiterhin effektiv genutzt werden. Durch eine gute Aufteilung des Trainings- 
und Spielbetriebs bleiben die Athleten mit Ihren Heimatvereinen verbunden. 
Vorhandenen Übungsleiter und Funktionäre können Hand-in-Hand arbeiten und 
damit optimale Voraussetzungen für die Entwicklung der Kinder schaffen. Die 
Sponsorengelder werden ausschließlich für den Nachwuchs verwendet! 
Unterstützer schließen die Sponsorenverträge nicht mit den Stammvereinen, 
sondern mit dem JFC ab. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


